


Auf Nummer sicher gehen.
Sie sind auf der Suche nach den passenden Türen für Ihre vier 
Wände. Wir sind überzeugt: Sie finden Ihre Wunschtür. 

Vor dem Türenkauf gibt es einige Dinge, auf die Sie achten 
sollten. Wir erklären Ihnen Schritt für Schritt was wirklich wich-
tig ist. Mit unserem Türen-Guide gehen Sie bei Ihrer Türent-
scheidung auf Nummer sicher. 

Zum Einstieg: 
Einige Begriffe, die Sie kennen sollten.

Türblatt

Band

Verglasung

Lichtausschnitt-
rahmen 

Türgriff

Zargendichtung

Schließblech

Türschloss

Zarge
A:  Falzbekleidung
B:  Zierbekleidung
C: Zargendichtung
D: Futterbrett
E:  Wandstärkenausgleich (variabel)

E

B

D
C

A



Damit die Tür und die Zarge passen, nehmen Sie erstmal Maß. Das 
ist ganz einfach! Messen Sie in drei Schritten – und schon haben 
Sie die richtigen Maße für Tür und Zarge.

Schritt 1 Richtig Maß nehmen.

Gemessen wird
die fertige Wand-

stärke einschl.
Putz, Fliesen etc.

Mauerwandstärke

Gemessen wird
ab Oberkante

des fertigen Fuß-
bodens einschl.

Estrich etc.

Maueröffnungshöhe

Gemessen wird
die fertige

Wandöffnung

Maueröffnungsbreite

Detaillierte Maßtabellen finden Sie auf der Rückseite.
Wichtig! Immer an mehreren Punkten die Maße nehmen.

Zur richtigen Seite öffnen.

Bei einer Vielzahl von Türmodel-
len haben Sie die Wahl zwischen 
eckiger und abgerundeter Türkante.

Eckkante Rundkante

Mit Ecken und Kanten.

Bestimmen Sie die Öffnungsrichtung Ihrer Tür. 

Schritt 2

Schritt 3

Sind die Bänder der ge-
schlossenen Tür linker 
Hand zu sehen, ist die Tür 
DIN links angeschlagen. 

Sind die Bänder der ge-
schlossenen Tür rechter 
Hand zu sehen, ist die Tür 
DIN rechts angeschlagen. 

DIN links DIN rechts



Aufbau/Einlage Massivholz/
Holzwerkstoff

Vollspan-Wohnungs-
eingangstür

Mechanische  
Beanspruchung mittel hoch

ca. Gewicht  kg/m2 13 26 – 34

Aufbau/Einlage Wabe Röhren-
spankern Massivholz

Mechanische  
Beanspruchung normal mittel mittel

ca. Gewicht  kg/m2 10 15 12

Das Innere einer Tür – auch Einlage genannt – richtet sich ganz 
nach den Anforderungen, die an die Tür gestellt werden. Die Einla-
ge entscheidet über das Gewicht und die Stabilität der Tür.  

Glatte Zarge, gerundet

Bekleidung (1) gerundet
Futterbrett (2) gerundet

Glatte Zarge, kantig

Bekleidung (1) kantig
Futterbrett (2) kantig

Profilzarge

Bekleidung (1) profiliert
Futterbrett (2) kantig

Denken Sie an die passende Zarge zu Ihrer Tür.

Die Zarge zur Tür.

1 1 1

2 2 2

Das Innenleben einer Tür.Schritt 4

Schritt 5



LANDHAUS MASSIV WEISS

• Vermittelt natürliche Wärme und
   Geborgenheit    

• Individuelle Wuchsmerkmale unter-       
   streichen die Echtheit 
• Gewinnt durch natürliche Alters- 
   tönung an Charakter

• Kombinierbar zu allen Farben und 
    Einrichtungsstilen  

• Beweist Eleganz und lässt Räume
   heller und größer wirken

• Langlebig durch hochwertige
 Mehrschichtlackierung

FURNIER DEKOR | LAMIKOR

• Echtholz-Furnier ist natürlich 
 gewachsenes Holz

• Überzeugt mit lebendigen Farben 
 und charakteristischen Strukturen

• Dauerhafter Oberflächenschutz 
 durch hochwertige Lackierung

• Bestechende Optik durch hoch-
 wertige Holz-Reproduktionen

• Farb- und Lichtbeständigkeit für  
   dauerhaft attraktive Optik

• Besonders pflegeleicht und wider-      
   standsfähig gegen Abrieb

Die Wahl der Oberfläche.Schritt 6



Machen Sie eine einfache Skizze Ihrer Maueröffnung 
und tragen Sie alle Maße gleich ein!

Tipp

Die Zargen müssen nicht nur der Größe der Maueröffnung, son-
dern auch der Wandstärke entprechen. Zum Toleranzausgleich 
sind unsere Zargen um bis zu 20 mm verstellbar.

Breite Bekleidung Verstell-
barkeit

Zarge 
profiliert, 

Massivholz

80, 100, 120, 140, 160, 180, 
205, 240, 270, 290, 330

65 +20

Zarge profi-
liert, weiß*;  
Zarge glatt*

80, 100, 125, 145, 165, 185, 
205, 240, 270, 290, 330

60, 65, 75, 92 -7/+15

Mauerwandstärke (in mm)

* Zarge glatt: Wandstärke 80 mm hat keinen Minus-Verstellbereich.

4 5Standard-Wandstärken

Maueröffnungsmaße (Breite x Höhe in mm)

Rohbaumaß Türblatt- und Zargenmaße 
nach DIN 18101

Maueröffnungs-
maß DIN 18100

1-
flü

ge
lig

635 x 2005
760 x 2005
885 x 2005

1010 x 2005

569 x 1971
694 x 1971
819 x 1971
944 x 1971

610 x 1985
735 x 1985
860 x 1985
985 x 1985

RC
2 885 x 2005

1010 x 2005
819 x 1971
944 x 1971

860 x 1985
985 x 1985

2-
flü

ge
lig

1260 x 2005
1510 x 2005
1760 x 2005
2010 x 2005

1167 x 1971
1417 x 1971
1667 x 1971
1917 x 1971

610 + 610 x 1985**
735 + 735 x 1985**
860 + 860 x 1985**
985 + 985 x 1985**

* Auch in DIN Höhe 2110 mm erhältlich.          
 **  Bestellmaß 2-flügelige Zarge = Bestellmaß Türblattbreiten -10 mm

1 2 3Lichtes Zargen- 
Durchgangsmaß

Bestellmaß* 
Türblatt und Zarge

Richtig Maß nehmen.Zu Schritt 1



Höhenschnitt

OKFF

(Oberkante fertiger Fußboden)

Luftspalt 

Wandstärke4
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Breitenschnitt

1 Maueröffnungsmaß
(Breite)

Lichtes Zargen-Durchgangsmaß2

Türblattbreite (Bestellmaß Tür + Zarge)3

4

Bekleidung5




